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Rohmaterial im Fokus
Der Westschweizer Architekt David Bard

fotografiert Orte der Beton- und
Zementhersteilung. Die Bildserie zeigt die
gewaltige Rohstoffmaschinerie, die hinter
dem meistverwendeten und
meistkritisierten Baumaterial der Welt steht.

David Bard (27) hat in Fribourg Architektur
studiert und arbeitet auch als Fotograf.
Im vergangenen Jahr stellte er seine Bilder
im Musée du papier peint im Schloss
Mézières im Kanton Freiburg aus, dieses
Jahr waren sie in der Kommunalen
Galerie Berlin zu sehen. 2019 hat er gemeinsam

mit Thibault Yersin das Architekturbüro

Bard Yersin in Romont FR gegründet,
wo die beiden oft mit dem Bestand im
ländlichen Raum arbeiten. Ihr erstes
ausgeführtes Projekt, ein Umbau in Mézières,
war 2021 nominiert für das Kaninchen,
den von Hochparterre verliehenen Senn-
Förderpreis für junge Architektur.

(Structure 7>: Zementfabrik
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matière 4>: Lager mit Armierungseisen
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<matière 3>: Kiesgrube

Hochparterre 4/22 — Rohmaterial im Fokus 37


	Rohmaterial im Fokus

